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Das Gebet für den Frieden ist notwendiger denn je. � Foto: 123rf.com

eine Dynamik des gegenseitigen 
Respekts öffnen. Der andere muss 
zu einem Partner werden.

Nach dem Zweiten Weltkrieg folg-
te der Prozess zwischen Deutschland 
und Frankreich diesem harten Weg 
der Versöhnung. Auf beiden Seiten 
engagierten sich Männer und Frau-
en, die bereit waren, die seit Jahr-
hunderten bestehenden Animositä-

Welchen Sinn hat es für den Frie-
den zu beten? Frieden ist eine 
komplizierte Angelegenheit. Frie-
den muss vorbereitet, aufgebaut  
und gepflegt werden. Er muss oft 
viel schwieriger gewonnen werden 
als grosse Schlachten. Er betrifft 
natürlich die Staaten, die Konflikt-
parteien, aber auch jeden Einzel-
nen, bis in die tiefsten Tiefen sei-
ner Gefühle und seines Gewissens.

«Krieg! Das ist eine zu ernste Sa-
che, um sie Militärs anzuvertrau-
en», sagte der alte Georges Clé-
menceau, der am Ende des Ersten 
Weltkriegs französischer Regie-
rungspräsident wurde. Einen Kon-
flikt mit Gewalt zu lösen, ist ein 
sehr natürlicher Reflex. Man ver-
sucht sich mit Gewalt durchzuset-
zen. Es geht darum zu siegen, in-
dem man sich durchsetzt, wobei 
es einen Gewinner und einen Ver-
lierer gibt. Aber um aus dem Krieg 
herauszukommen, mobilisiert der 
Ausgang des Krieges viele andere 
Triebfedern.

Denn die Logik des Friedens ist 
eine ganz andere. Er erfordert einen 
Prozess der Versöhnung, nicht des 
Sieges. Die Konfliktparteien müs-
sen die Bedingungen für einen mög-
lichen Dialog schaffen. Sie müssen 
ihren Hass und ihre Missverständ-
nisse hinter sich lassen und sich für 

ten zu überwinden. Es fanden sich 
sogar schwere Opfer dieses Dra-
mas, die die Bemühungen um eine 
wiedergefundene Beziehung und 
Zusammenarbeit zwischen ehema-
ligen Feinden anführten. Ein Bei-
spiel hierfür ist Simone Veil, eine 
jüdische Frau, die Auschwitz über-
lebt hatte und zu einer entscheiden-
den Akteurin der deutsch-französi-

schen Wiedervereinigung wurde. 
Der Frieden braucht Menschen, die 
erst den inneren Weg der Überwin-
dung von Groll gegangen sind.

Friedensprozesse haben etwas 
von Bekehrung. Ohne diejenigen, 
die in ihrem Inneren den unerläss-
lichen Wandel vollzogen haben  – 
Perspektivenwechsel, Änderung 
der Bindung, Änderung der Einstel-

lung  …  – ist kein friedlicher Aus-
gang zu erwarten. Frieden entsteht 
nur im Innersten der Menschen 
und der Herzen. Und der Frieden 
zwischen den Völkern geht nur aus 
denjenigen hervor, die persönlich 
den inneren Weg gehen, um ihn er-
blühen zu lassen.

Deshalb ist das Gebet für den Frie-
den notwendiger denn je. Wenn wir 
für ihn beten, bitten wir den Vater, 
die Bedingungen für einen zukünf-
tigen Frieden zu inspirieren. Wir 
beten auch für uns: Jede:r von uns 
ist dazu berufen, auf intime Weise 
zu Friedensstiftern zu werden. Wir 
wollen das Ferment dieser Umkeh-
rung der Logik werden: vom Hass 
zum Respekt, von der Gewalt zum 
Dialog, vom Krieg zum Frieden.
Cédric Némitz, Pfarrer

Leitartikel

Frieden: Der Weg der Überwindung

OsternFreiwillige

Einführung ins Leben

13 208 
Stunden

Ob Scheitern und Aufbruch, ob 
Verrat und Liebe, ob Verlorenheit 
und Gehaltensein, ob Gott-Verlas-
senheit und Gottes-Gegenwart, ob 
Leiden und seine Überwindung, 
ob Ohnmacht und Vollmacht, ob 
Tod und Auferstehung ins Leben, 
ob Schuld und Versöhnung: In der 
Passionszeit mit Karfreitag und Os-
tern verdichten sich grundlegende 
Lebenserfahrungen und verbinden 
sich mit der Christus-Geschichte.

In unseren Feiern laden wir zu 
verschiedenen Zugängen ein, oft 
mit Brot und Wein. An Gründon-
nerstag: Meditatives Tanzen mit 
Brot und Wein.  – Karfreitag: Fei-
er mit Abendmahl und Kreuz an 
Karfreitag.  – Karsamstag: Feier 
mit Feuer. – Ostern: Osterfrühfei-
er mit Tauferinnerung und Abend-
mahl sowie festliche Osterfeier mit 
Abendmahl und dem Chor Ipsach.
Pfarrteam Kirchgemeinde Nidau

Seit 2020 erfassen wir jährlich die 
Freiwilligenstunden in unserer 
Kirchgemeinde. Es ist beeindru-
ckend wie viele Stunden sich 
unsere 215 Freiwilligen ehrenamt-
lich engagieren: Im vergangenen 
Jahr war es die Rekordmarke von 
13 208 Stunden (2022: 9926 Stun-
den).

An dieser Stelle ein direktes gros-
ses Danke an sie: «Merci viel Mal, 
dass ihr eure Zeit in verschie-
denste Projekte, Anlässe und 
Arbeiten investiert. Danke für 
euren grossen Einsatz!»

Corine von Wartburg, 
Kirchgemeinderätin
Salome Degen, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Der besondere Gottesdienst

Sich mitreissen lassen

Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr

Zentrum Ipsach 
Familiengottesdienst, anschliessend Mittagessen

Detaillierte Angaben zu den Anlässen übers Osterwochenende  
in den «Gottesdiensten» auf Seite 14

Lassen Sie sich im Familien-Gottes-
dienst zum Abschluss der Geschich-
ten-Abende mit einer packend er-
zählten Geschichte von «Jesus und 
die Samariterin» (Joh 4,1–26) mit-
reissen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst, in dem es um Themen 
wie Zuwendung und bedingungs-

lose Annahme geht, erwartet Sie im 
Rahmen der Ökumenischen Kam-
pagne ein gemeinsames Mittages-
sen (es ist keine Anmeldung zum 
Essen notwendig). Wir freuen uns 
auf Sie.
Adrian Hofmann und 
Familiengottesdienstteam

Im Familien-Gottesdienst geht’s um bedingungslose Annahme.� Bild: Freepik

Offen für neue Kraft.� Foto: Urs Zangger

Der in französisch verfasste Originaltext ist 
auf unserer Website unter Communauté 
romande zu finden. – Übersetzt mit Hilfe 
der maschinellen Übersetzung von Deepl 
Translate (www.deepl.com), anschlies­
send von uns redigiert.

Gebet für den Frieden
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
18.30 bis 19.00 Uhr 
Kirche Nidau
Ein Moment der Besinnung, um in 
einer Welt voller Kriege ein Zeichen 
des Friedens zu setzen.

� Foto: Pixabay
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Senioren

Vorankündigung Ausflug
Der Seniorenausflug unserer Kirch­
gemeinde findet am Mittwoch, 22. Mai 
statt. Wir reisen ins Oberland an den 
Thunersee. Reservieren Sie sich das 
Datum. Infos und Anmeldung folgen 
im nächsten «reformiert.»

Agenda

Everdance®60+
Freitag, 1., 8., 15., 22. März 
8.45 Uhr (Gruppe A)  
resp. 10.00 Uhr (Gruppe B)  
Kirchgemeindehaus Nidau
Plätze frei. Einstieg jederzeit möglich. 
Schnuppern 1x gratis.  
Infos und Anmeldung:  
Nelly Furer, T. 079 940 03 92 

Konzert
Sonntag, 3. März, 17.00 Uhr 
Kirche Nidau
Siehe Seite 15

Kontemplation
Montag, 4., 18., 25. März 
18.30 Uhr 
Kirche Nidau
Siehe Seite 15

Frauenforum
Dienstag, 5. und 19. März 
je 9.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Pfarrer Urs Zangger, T. 079 326 65 68

Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 6., 13., 20., 27. März 
9.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Heidi Schenk, T. 078 760 80 03
schenk.heidi@hotmail.com

Eltern-Kind-Singen
Mittwoch, 6. März, 9.30 Uhr 
Gemeindehaus Bellmund, 2. OG
Für Kinder von 1,5 bis 4 Jahren  
mit einer Begleitperson.  
Kontakt:  
Stefanie Wyss, T. 079 471 48 57

Offenes Friedensgebet – 
Prière ouverte pour la paix
Mittwoch, 6. März, 18.30 Uhr 
Kirche Nidau
Pfarrer Urs Zangger, T. 079 326 65 68

Jungschar-Nachmittage
Samstag, 9. März, 14.00 Uhr 
Cevi Ipsach 
Treffpunkt Türmli,  
Gemeindeplatz Zentrum Ipsach
Kontakt: Daniel Frei, T. 078 803 64 66 
info@cevi-ipsach.ch 

Samstag, 9. März, 14.00 Uhr 
Cevi Nidau 
Treffpunkt Bibliotheksplatz 
Für Kinder 5 bis 13 Jahre.  
Anmeldung erwünscht 
Schnuppernachmittag möglich 
ronjaforster@livenet.ch  
Mehr Infos: www.cevi-nidau.ch

Samstag, 23. März: Veloputztag
Siehe Seite 15

Lesezirkel für Frauen 
Montag, 11. und 25. März 
jeweils ab 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Wir lesen und besprechen
Monika Peetz: «Sieben Tage ohne»
ISBN 978-3-462-04410-2
Auskunft: Barbara Meyer Schäfer, 
Hauptstr. 63, 2560 Nidau

Gschichte-Abe
Di. bis Fr., 12. bis 15. März 
jeweils 19.00 bis 19.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Jeden Abend eine halbe Stunde  
Musik und eine neue spannende 
Bibelgeschichte für 9 bis 99-jährige.  
Keine Anmeldung erforderlich.

Märchen
Mittwoch, 13. März, 15.30 Uhr 
Kirche Nidau
Siehe Seite 15

Kaffeetreff
Donnerstag, 14. März, 14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Gemütlicher Nachmittag mit Themen-
Gesprächen, Spielen, Kaffee, Tee und 
Kuchen. Nelly Furer, T. 032 332 20 93

Trauercafé
Dienstag, 19. März, 15.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Offen für alle, keine Anmeldung  
erforderlich.
Pfarrerin Silvia Liniger, T. 076 430 19 64

MenschMänner!
Samstag, 16. März, 11.00 Uhr 
Gertrud Kurzhaus,  
Gottfried-Ischerweg 11, Biel
Das Leben würdigen. Biografien/ 
Autobiografien. Austausch unter der 
Leitung von Stephan Schwald.  
Mitbringen: Etwas zum Buffet Cana­
dian. Kontakt:  
Marc Knobloch, T. 032 535 50 15 
marc.knobloch@bluewin.ch

KimiKi
Mittwoch, 20. März 
14.00 bis 16.00Uhr 
Gemeindehaus Bellmund
Für Kinder im Vorschulalter und in den 
ersten zwei Schuljahren.Biblische 
Geschichte, basteln, singen, lachen 
sowie gemeinsames Zvieri.
Anmeldung bis Montag davor bei:  
Sabrina Waefler T. 079 827 84 48 
sabrina.waefler@bluewin.ch

Mittagstisch
Mittwoch, 20. März, 12.00 Uhr 
Pfadiheim Pfadi trotz allem, Port
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Ursula Rytz, Sigristin, T. 079 794 59 58
Mittwoch, 27. März, 11.45 Uhr  
Rest. Waldschenke Bellmund
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Anita Wennekes, T. 079 230 75 90

Mittagstisch für Senioren
Donnerstag, 21. März, 11.45 Uhr 
Zentrum Ipsach
Anmeldung bis Montag davor bei: 
Peter Hänni, T. 032 331 52 86

Fiire mit de Chliine
Samstag, 23. März, 10.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Wir singen, erleben eine Geschichte, 
zünden Kerzen an und feiern.  
Eltern und weitere Bezugspersonen 
sind eingeladen mit ihren Kindern  
mitzufeiern. Salome Degen,  
Mitarbeiterin Sozialdiakonie;  
Pfarrer Urs Zangger und Musikerinnen

Wöchentliche Anlässe

Webatelier (vormals Webstube)
Montags, 20.00 Uhr 
UG Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt.
Susanne Mathys, T. 032 365 59 69

Singen im Ruferheim
Donnerstags, 9.30 Uhr
Es sind alle eingeladen,  
die gerne singen.  
Kontakt:  
Martial Altorfer, T. 032 372 18 51

Jassen
Donnerstags, 13.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Susanne Stähli, T. 079 551 14 36

Morgenliturgie
Freitags, 6.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Margrit Coretti, T. 032 331 88 03

Flötenkreis
Freitags, 17.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Verena Moser, T. 032 331 59 80

Am gleichen Tisch  
in Solidarität mit andern
Im Rahmen der Ökumenischen Kam­
pagne HEKS/Brot für alle unterstützen 
wir Menschen in Haiti (Kostenbeteili­
gung Fr. 10.— pro Person erwünscht)

Spaghetti-Essen 
Donnerstag, 7. März, 12.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Gerstensuppe-Essen 
Donnerstag, 14. März, 12.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau

Redaktionsschluss Ausgabe Mai 2024

Dienstag, 2. April 2024
Beiträge ankündigen bei: Edith Loosli 
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Pfarrämter
Bellmund 
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 076 430 19 64
silvia.liniger@ref-nidau.ch

Ipsach 
Pfarrer Peter Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 077 485 41 45 
petergeissbuehler@outlook.com

Nidau 
Pfarrer Urs Zangger 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 079 326 65 68 
urs.zangger@ref-nidau.ch

Port 
Pfarrer und Jugendpfarrer Fabio Carrisi 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 61 
fabio.carrisi@gmx.ch
Pfarrerin Hulda Gerber  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 353 99 35 
huldag@bluewin.ch 

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz  
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl 
T. 031 859 53 29 
beat.kunz@kirche-urtenen.ch

Paroisse réformée 
Pasteur Cédric Némitz 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 313 19 28 
cedric.nemitz@ref-bielbienne.ch

Weitere Ansprechspersonen
Kirchgemeinderat 
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie 
Nelly Furer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Anna Schiltknecht 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 077 284 72 29 
anna.schiltknecht@ref-nidau.ch

Christina von Allmen-Mäder 
(im Mutterschaftsurlaub bis Mitte Juni)

Kirchliche Unterweisung 
KUW-Koordination 
Pfarrer Fabio Carrisi 
Siehe Pfarrämter, Port

Kirchliche Unterweisung  
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw@ref-nidau.ch

Abteilungsleitung Musik 
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Verwaltung 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90 
sekretariat@ref-nidau.ch
Sämtliche MItarbeitende: 
ref-nidau.ch/ueber-uns/mitarbeitende/

Zentren
E-Mail (gültig für alle Zentren)
sigrist@ref-nidau.ch

Kirche Nidau und Nikolauskapelle 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28

Matthäus-Zentrum Port 
Derzeit im Umbau

Zentrum Ipsach 
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Eveline Hänni 
T. 079 891 99 28

Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

Spenden: 
IBAN CH46 0900 0000 2500 8297 2
Reformierte Kirchgemeinde Nidau 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

 

Gottesdienste – Cultes Adressen

Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr
«Groove and Chill»,  
Gottesdienst mit Indie pop
Zentrum Ipsach 
Pfr. P. Geissbühler; S. Katzmann,  
Sängerin, T. Rüedi – Schlagzeug; 
S.J. Rüedi – Klavier 

Sonntag, 10. März, 17.00 Uhr
Abendfeier Wort Raum Klang
Kirche Nidau. Siehe Seite 15

Sonntag, 10. März, 17.00 Uhr
«Faces and Music»
Gottesdienst für Jugendliche und 
Junggebliebene zum Thema  
«Move and Spirit, Was bewegt mich?».  
Kultur Kreuz Nidau (KKN+)  
Gast-Pfarrer Joel Gerber; Band

Sonntag, 17. März, 10.00 Uhr 
KUW-Gottesdienst 3. Klasse 
Bellmund
Kirche Nidau
S. Wäfler, Katechetin; Pfrn. S. Liniger

Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst. Siehe Seite 13

Palmsonntag, 24. März, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur  
Goldenen Konfirmation
Kirche Nidau 
Pfr. U. Zangger;  
V. Mozalevskaya – Saxophon;  
U. Weingart – Orgel

Mittwoch, 27. März, 18.00 Uhr 
Abendmeditation  
Klang-Wort-Stille
Kirche Nidau 
R. Weber. Siehe Seite 15

Gründonnerstag, 28. März 
19.00 Uhr 
Bewegte Botschaft
Kirche Nidau 
Wort und Bewegung 
M. Hofstetter, Leiterin meditativer 
Tanz; Pfr. U. Zangger

Karfreitag, 29. März, 17.00 Uhr 
Gottesdienst zum Karfreitag,  
mit Abendmahl
Kirche Nidau 
Pfr. P. Geissbühler; S. Moana, Jazz­
sängerin; S.J. Rüedi – Orgel

Karsamstag, 30. März, 21.00 Uhr 
Gottesdienst-Feier mit Feuer
Port Schulhausplatz und Aula 
Pfr. U. Zangger

Ostern, 31. März, 6.00 Uhr 
Osterfrühfeier
Kirche Nidau. Meditative Feier zum 
Übergang von der Dunkelheit in den 
Ostermorgen. 
Pfr. U. Zangger; W. Schwab – Trompete; 
U. Weingart – Orgel

10.00 Uhr 
Festlicher Oster-Gottesdienst  
mit Abendmahl und Eiertütschen
Zentrum Ipsach 
Pfrn. S. Liniger; Mitwirkung Chor 
Ipsach, Leitung M. Spägele;  
U. Weingart – Klavier

Communauté Romande
Dimanche, 3 mars, 10h00 
Culte, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne. Avec le 
chœur paroissial; Past. L. Devaux Allison

Dimanche, 10 mars, 10h00
Culte de la campagne  
de Terre Nouvelle
Église Saint-Étienne, Bienne 
Past. L. Devaux Allison 

Dimanche, 17 mars, 10h00 
Culte COMSTA
Salle paroissiale, Nidau 
Past. A. Boillat et C. Catalfamo

Mercredi, 20 mars, 10h00
CEP
Chapelle de Nidau 
Past. E. Pagnamenta

Dimanche, 24 mars, 10h00
Culte 4D, rameaux
Église du Pasquart, Bienne 
Past. L. Devaux Allison

Vendredi-Saint, 29 mars, 10h00
Culte avec Bienne, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne
Past. C. Némitz

Pâques, 31 mars, 06h00 
Culte, Aube de Pâques
Église St-Etienne, Bienne. 
Past. C. Catalfamo

Pâques, 31 mars, 10h00 
Culte, Pâques, sainte-cène
Église du Pasquart, Bienne 
Past. E. Pagnamenta

Kirchliche Chronik
Abdankungen –  
Services funèbres*
	 3. Januar:	Heinz Gassner, 1938, 

Ipsach
	 11. Januar:	Verena Christen, 1945, 

Nidau
	19. Januar:	Susi Lachat-Bauer, 1936, 

Ipsach
	22. Januar:	Nelly Jöri-Schmid, 1928, 

Bellmund
	23. Januar:	Heidi Frieda Hottinger-

Bucher, 1929, Nidau
	26. Januar:	Alfred Beuret, 1946, Ipsach
	29. Januar:	Liliane Patzer, 1931, Nidau
	30. Januar:	Ruth Blösch-Mollet, 1930, 

Bellmund
* Wir publizieren Trauerfeiern, wenn uns 
ein ausdrückliches Einverständnis vorliegt.

Pikett-Dienste
	27. Februar – 4. März: Pfrn. S. Liniger
	 5.	–18. März: Pfr. U. Zangger
	19.	–25. März: Pfr. P. Geissbühler
	26. März – 8. April: Pfr. U. Zangger

Abwesenheiten
26. Februar – 4. März: Pfr. U. Zangger
23. März – 7. April: Pfr. F. Carrisi
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Kontemplation

Konzert Märchen Cevi Jungschar

Bleiben und 
wach sein

Port

Mit dem Abbau der Orgel am 
3. Januar starteten die Vorberei-
tungen zu den eineinhalbjährigen 
Umbauarbeiten im Matthäus- 
Zentrum Port. Das Instrument, 
zerlegt in zig Einzelteile, wurde 
am 11. Januar nach Sutz transpor-
tiert, wo sie nun auf der Empore 
der reformierten Kirche eingela-
gert ist. 
Die Vereinigung «Freunde der 
Orgel Port-Sutz» sammelt nun 
nach dem erhaltenen Geschenk 
Gelder zum Wiederaufbau der 
Orgel in der reformierten Kirche 
Sutz.
Diverse regionale Medien nutzten 
die Möglichkeit, den Abbau 
Anfang Jahr zu begleiten. Auf 
unserer Website finden sich Links 
zu den erschienenen Beiträgen.
Manches Mobiliar verwenden wir 
zum Teil an unseren anderen 
Standorten weiter, manches wie 
etwa die Schulpulte haben wir 
Hilfsorganisationen übergeben. 
Mit mehreren Gegenständen wie 
Regenschirmen, Kleinmöbeln, 
Pfannen, alten Elektrogeräten und 
weiteren «Erinnerungsstücken» 
führten wir am Freitag, 2. Februar 
einen Flohmarkt durch.
Edith Loosli, Kommunikation

Die Welt ist nicht so, wie wir sie 
uns wünschen. Das macht uns 
auch zu schaffen, vor allem wenn 
es um Macht und Ohnmacht geht, 
um Ungerechtigkeit und Opfer. 
Was tun, wenn nichts oder wenig 
zu machen ist? – Wir müssen 
nicht wegsehen oder davor flüch-
ten. Nehmen wir wahr, was ist, 
bleiben wir wach und verbunden 
mit dem, was ist, und mit Men-
schen in Gottes Gegenwart. 

Wir öffnen uns dieser Wahr
nehmung und Haltung in der  
Kontemplation. 

Urs Zangger, 
Kontemplationslehrer via integralis

Im Zentrum des Konzertprogram-
mes des collegium musicum biel 
steht Carlo Farinas «Capriccio  
stravagante». Humorvolle Klang-
spielereien, möglicherweise  
für die Faschingszeit geschrieben. 
Farina lässt uns einen Ausflug 
durch das Gewirre einer Stadt im 
17. Jahrhundert erleben: Neben 
Instrumenten, die man auf dem 
Marktplatz hört (Schalmeien, 
Dudelsäcke, Flöten), werden auch 
das Tremulantregister der Kirchen-
orgel, die Fanfaren von Trompeten 
und die Spielweise spanischer 
Gitarren imitiert. Tierstimmen 
werden lustvoll parodiert. 

Der Riese Morgazea hat seine Seele 
verloren und kann nicht mehr  
ins Königreich zu seinem Vater, 
dem Kaiser, zurückkehren.
Ob der kleine Junge mit der Flöte 
ihm helfen kann?

Zum Anlass «Märchen und Musik» 
sind Kinder, Eltern, Grosseltern, 
Gotte und Göttis von 5 bis 99  
Jahren eingeladen.

Am Samstag, 23. März, findet wie-
der ein Veloputztag der Jungschar 
Nidau-Ipsach in Nidau statt. Dieser 
Anlass wird zusammen mit der 
Velowerkstatt V-Werk in Nidau 
organisiert. Gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag können Sie Ihr 
Fahrrad putzen lassen oder kleine 
Defekte beheben lassen. 

Die Veranstalter freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Sonntag, 3. März, 17.00 Uhr

Kirche Nidau
Capriccio stravagante 
Programmmusik aus dem 17. Jh.

collegium musicum biel
Eva Joss, Sprecherin
sowie 7 Musiker:innen

Werke von:  
Schmelzer, Biber, Falconiero, Farina

Mittwoch, 13. März, 15.30 Uhr

Kirche Nidau
Brigitte Hirsig, Erzählerin
Toune de Montmollin – Flöte
Lis Frei – Akkordeon
Katrin Luterbacher – Violoncello

Eintritt frei – Kollekte

Samstag, 23. März 
10.00 bis 16.00 Uhr

Nidau
Der genaue Durchführungsort  
stand bei Redaktionsschluss  
noch nicht fest. 

Infos:  
www.cevi-ipsach.ch/veloputztag

Mach’s gut, Orgel!

Impressionen vom Orgelabbau.� Fotos: Andreas Zürcher; Daniel Ritschard

Kontemplation

Montag, 4., 18., 25. März 
18.30 bis 20.00 Uhr 
Kirche Nidau
Auskunft bei:  
Urs Zangger, T. 079 326 65 68

Mehr zum Umbau auf unserer Website: 
www.ref-nidau.ch – Über uns –  
Umbau Matthäus-Zentrum

Mehr zur Spenden-Sammlung in Sutz: 
www.kirche-sutz-lattrigen.ch

Abendmeditation Wort-Raum-Klang
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Klang 
Wort 
Stille

Abschluss Capriccio 
stravagante

Der Riese 
Morgazea

Für Kinder  
und Erwachsene

Veloputztag

Mit Worten zum Nachdenken,
einer Kurzgeschichte,
vielfältigen Klängen und Raum
für Momente der Stille.

Richard Weber

Zum Abschluss der Reihe des Win-
terhalbjahres 2023/24 mit dem 
Jahresthema «Himmel, Erde, Luft 
und Meer» wirken alle Beteiligten 
der Wort-Raum-Klang-Gruppe 
als Team zusammen und zeigen  
in dieser Form nochmals verschie-
denste Facetten des Themas in 
Texten und Musik auf.

Mittwoch, 27. März 
18.00 bis 18.25 Uhr

Kirche Nidau

Sonntag, 10. März, 17.00 Uhr

Kirche Nidau
Himmel, Erde, Luft und Meer

Texte/Wortteil: Barbara Fellmann,  
Eva Joss und Barbara Meyer Schäfer

Sally Jo Rüedi und Ursula Weingart – 
Orgel und Klavier


